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Diese Forschungswerkstatt greift das Thema 
der Werkstatt 2007 auf und möchte es vertiefen, 
nachdem der DAKBT auf seiner Mitgliederver-
sammlung 2008 ein Projekt zur Entwicklung 
einer KBT-spezifischen Eingangsdiagnostik be-
schlossen hat. 

Ganz werkstatt-gemäß wollen wir uns viel Zeit 
nehmen, um das reichhaltige Praxiswissen und 
die verschiedenen methodischen Vorgehens-
weisen zu sichten, wie sich KBT-Therapeu-
tInnen ein erstes Bild von Ihren PatientInnen 
oder Gruppen machen. Weiter möchten wir uns 
ausführlich damit beschäftigen, welche Erfor-
dernisse sich an eine KBT-spezifische Ein-
gangsdiagnostik in unterschiedlichen Arbeitsfel-
dern stellen. Inwiefern hat die KBT z.B. als tie-
fenpsychologisches Verfahren Aspekte einer 
psychodynamischen Diagnostik (wie Konflikt-
modus und Strukturniveau) zu berücksichtigen? 
Was bedeutet es für eine Diagnostik, die Leib-
lichkeit aus dem phänomenologischen Ansatz 
der KBT her in den Blick zu nehmen? Welcher 
unterschiedliche diagnostische Fokus ist für die 
Einzel- und Gruppenbehandlung zu wählen?  

Wir freuen uns, dass wir Prof. Bernhard Strauß 
als externen Referenten gewinnen konnten, der 
die Werkstatt schon in den Anfangsjahren be-
gleitet und beraten hat. Evelyn Schmidt und 
Brigitte Eulenpesch werden ihre Ansätze zur 
Eingangsdiagnostik als interne Expertinnen 
vorstellen. Die DAKBT-Arbeitsgruppe zur Ein-
gangsdiagnostik wird ihre ersten Überlegungen 
und Planungen vorstellen. 

Wie immer wird es auch Raum für das aktuelle 
Forschungsprojekt der Forschungsgruppe ge-
ben. So möchten wir die Ergebnisse unserer 
Studie zur verkürzten Version des KBT-
Stundenbogens vorstellen und diskutieren. 

Da diese Werkstatt Teil des DAKBT-Projekts 
zur Eingangsdiagnostik ist, konnte die Teilnah-
megebühr auf einen Unkostenbeitrag reduziert 
werden. So freuen wir uns auf eine rege Teil-
nahme. 
 

Freitag, 19.02.2010 
 
 
14:00 Roland Vandieken 
 Begrüßung 
 

14:15 Klaus-Peter Seidler 
Einführung in das Thema 
 

14:30 Bernhard Strauß 
Eingangsdiagnostik in der Psychothe-
rapie - Aufgaben, Methoden, Probleme 

15:15  Diskussion  
  

15:45 Pause 
 

16:15 Evelyn Schmidt 
Leibbezogene Diagnostik 

16:45 Diskussion 
 

17:15 Pause 
 

17:30 DAKBT-Arbeitsgruppe „Eingangsdi-
agnostik“ 
Vorstellung und erste Planungen  

 

18:00  Kleingruppen-Arbeit 
Wie machst Du das? 
Eingangsdiagnostik in Klinik und  
Praxis, Einzel- und Gruppentherapie 
 

19:30 Abendessen 
 

20:30 Ausklang im Gewölbekeller mit  
Musik und Tanzen 
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Samstag, 20.02.2010 
 
 

09:00 Brigitte Eulenpesch 
Szenisches Geschehen in der KBT:  
Spuren für eine diagnostische Sicht? 

09:30 Diskussion 
 

10:00 Kleingruppen-Arbeit 
Welche diagnostischen Informationen be-
nötige ich für die KBT-Behandlung in mei-
nem Arbeitsbereich?  
 

11:00 Pause 
 

11:30 Klaus-Peter Seidler, Karin Schreiber-
Willnow, Swantje Grützmacher 

 Wie erleben Patienten die KBT-Stunde? 
Ergebnisse der Untersuchung  
zum revidierten KBT-Stundenbogen 

12:00 Diskussion 
 

12:30 Abschlussplenum   
 

13:00 Mittagessen 

  

   
 

 
 
 
 
 
 
Vorbereitungsgruppe: 

Swantje Grützmacher 
Dr. Karin Schreiber-Willnow 
Prof. Dr. Klaus-Peter Seidler 
 
ReferentInnen: 

Brigitte Eulenpesch, Ulm  
Swantje Grützmacher, Berlin 
Evelyn Schmidt, Bad Honnef 
Dr. Karin Schreiber-Willnow, Bad Honnef 
Prof. Dr. Klaus-Peter Seidler, Hannover 
Prof. Dr. Bernhard Strauß, Jena 
DAKBT-Arbeitsgruppe „Eingangsdiagnostik“: 
Ursula Dultz, Freiburg  
Regina Mockler-Sigle, Stuttgart  
Clara Scheepers, Schriesheim  
Ulrike Schmitz, Nürnberg  
Maria Steiner, Augsburg 
 
Moderation: 

Dr. Regina Schrack-Frank, Nürnberg 
 
Ärztliche Leitung:  

Dr. Roland Vandieken, Bad Honnef 
 

 

Tagungsort  

Rhein-Klinik 
Luisenstr.3 
53604 Bad Honnef  
www.Rhein-Klinik.de 
 

Werkstatt-Sekretariat  

Barbara Gierden-Charura 
Tel.: (02224) 185-219 
Fax: (02224) 185-138 
E-Mail: barbara.gierden-charura@johanneswerk.de  

 

Teilnahmegebühr  

30 Euro (Unkostenbeitrag für Pausenge-
tränke, Abend- und Mittagessen) 
 

Unterkünfte 

Auskunft über Übernachtungsmöglichkeiten 
gibt die Tourist-Information Bad Honnef 
Tel.: (02224) 988 27 46 
Fax: (02224) 988 37 75 
E-Mail: touristinfo@badhonnef.de 
 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt mit dem Anmelde-
abschnitt oder per E-Mail (bitte in der Mail 
die Adresse angeben) und gilt mit dem Ein-
gang der Teilnahmegebühr auf das Konto: 

DAKBT  
Vereinigte Volksbank Telgte eG 
BLZ: 412 626 21 
Konto-Nr.: 352 516 1902 
 
Für die Veranstaltung sind 12 Fortbildungs-
punkte bei der Nordrheinischen Akademie 
für ärztliche Fort- und Weiterbildung bean-
tragt. 
 


